
N I E D E R S C H R I F T

über die Sitzung des Revisionsausschusses
am 1. November 2017

Rathaus, Raum 107 (1. Stock), Schlossplatz 6, Wiesbaden

_________________________________________________________________________________

Vorsitz : Robert Lambrou (AfD)

Anwesende Ausschussmitglieder: siehe Anlage 1
Ferner anwesend: siehe Anlage 2
Tagesordnung: siehe Anlage 3
Veröffentlichung: siehe Anlage 4

Beginn (öffentlicher Teil):  17:05 Uhr Ende: 18:40 Uhr
Beginn (nichtöffentl. Teil): 18:40 Uhr Ende: 18:50 Uhr
_________________________________________________________________________________

Bestandteil dieser Niederschrift sind die öffentlichen und nichtöffentlichen Drucksachenlisten zu den 
Sitzungen der Stadtverordnetenversammlung und ihrer Ausschüsse mit den in der Tagesordnung 
aufgeführten Sitzungsvorlagen (SV) (DL Nrn. 31/17, 36/17, 37/17, 38/17, 40/17, 42/17 + NÖ, 44/17)

Die mit der Einladung zugegangenen und die in der Sitzung verteilten Beratungsunterlagen sind der 
Niederschrift entsprechend den Angaben bei den einzelnen Beschlüssen bzw. Protokollnotizen 
beigefügt.

Die Sitzung ist gemäß § 88 der Geschäftsordnung der Stadtverordnetenversammlung der Landes-
hauptstadt Wiesbaden auf Tonträger aufgezeichnet.

Zu den Redebeiträgen gilt das gesprochene Wort.

Vor Eintritt in die Tagesordnung wird festgestellt, dass zur Bürgerfragestunde das Wort nicht 
gewünscht wird.

Nach Eröffnung der Sitzung stellt der Vorsitzende die form- und fristgerechte Ladung gem. § 58 
Hessische Gemeindeordnung (HGO) in Verbindung mit § 62 HGO sowie die Beschlussfähigkeit gem. 
§ 53 HGO fest.

Entschuldigt waren: Nicht anwesend:
Stv. Spallekt (vertreten durch Stv. Mucha bis 18.10 Uhr) Stv. Dr. Schmitz
Stv. Mensching
Stv. Temmen (ab 17.30 Uhr anwesend)
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Beschl. Vorlagen Beratung und Abstimmung gemäß § 61 HGO
Nr. Nr.

_________________________________________________________________________________
öffentliche Sitzung

Tagesordnung

0107 Tagesordnung

Der Tagesordnung der heutigen Sitzung wird mit folgenden Änderungen zugestimmt:
1. Punkt 8 – Erlass Ordnung Kulturbeirat – wird wegen Nichtbefassung im Magistrat von der TO 

abgesetzt.

2. Die Punkte 12 – zusätzliche Kräfte Stadtpolizei – und 14 – Organisationsuntersuchung 
Berufsfeuerwehr – sind von Seiten des Magistrats für die Haushaltsberatungen vorgesehen worden 
und deshalb kein Beratungsgegenstand in der heutigen Sitzung des Revisionsausschusses.

3. Die Punkte 6, 7, 9, 10, 13, 15 bis 17 und 21 und 22 werden ohne Aussprache abgestimmt.

Einstimmig

0108 17-V-06-0011

Erlass einer Ordnung für den Kulturbeirat der Stadt Wiesbaden sowie Änderung der 
Satzung über die Entschädigung für ehrenamtlich Tätige.

abgesetzt wegen Nichtbefassung im Magistrat

0109 17-V-31-0014

Zusätzliche Kräfte für die Stadtpolizei und die Geschäftsstelle des Präventionsrates

kein Beratungsgegenstand im Ausschuss - Haushaltsberatungen

0110 17-V-37-0001

Organisationsuntersuchung im Sondereinsatzdienst der Berufsfeuerwehr Wiesbaden

kein Beratungsgegenstand im Ausschuss - Haushaltsberatungen

Die nachfolgenden Punkte (BP 0111 bis 0122) werden ohne Beratung abgestimmt:

0111 17-F-05-0013

Handhabung von öffentlichen Ausschreibungen der städtischen Ämter
- Antrag der FDP-Fraktion vom 25.04.2017 - 

Einstimmig
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Beschl. Vorlagen Beratung und Abstimmung gemäß § 61 HGO
Nr. Nr.
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0112 17-V-02-0011

Jahresabschluss 2016 der MBA Wiesbaden GmbH

Einstimmig

0113 17-V-20-0029

Investitionscontrolling 2. Quartal 2017

Einstimmig

0114 17-V-20-0050

Gesamtabschluss der Landeshauptstadt Wiesbaden zum 31.12.2016 

Einstimmig

0115 17-V-34-0003

Aufbau des Straßenverkehrsamtes

Enth. FDP

0116 17-V-50-0010

Projektkoordination "WIR Fallmanagement" - Einrichtung einer Personalstelle zur 
Koordinierung des bürgerschaftlichen Engagements im Rahmen der Flüchtlingshilfe

Einstimmig

0117 17-V-70-0003

Jahresabschluss 2016 der ELW - Feststellung des Jahresabschlusses; 
Ergebnisverwendung

Einstimmig

0118 17-V-70-0004

Bestellung des Wirtschaftsprüfers für die Entsorgungsbetriebe der Landeshauptstadt 
Wiesbaden für das Wirtschaftsjahr 2017

Einstimmig
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Beschl. Vorlagen Beratung und Abstimmung gemäß § 61 HGO
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0120 17-A-19-0006

Revisionsbericht Nr. 16-41-031 - unvermutete Kassenprüfung in der Zahlstelle des 
Stadtmuseums

Einstimmig

0122 17-V-41-0012

Kulturzentrum Schlachthof/Erweiterung eines gewährten Darlehens

Einstimmig

0123 16-S-00-0019

Wahl der Schriftführerin/des Schriftführers

Der Ausschuss verzichtet zukünftig auf die Wahl eines Schriftführers aus den Reihen der 
Ausschussmitglieder.

Einstimmig

0124 Genehmigung der Niederschrift vom 30.08.2017

Die Niederschrift über die Sitzung des Ausschusses am 30.08.2017 wird genehmigt.

Einstimmig

0125 17-F-10-0023

Transparenz der Fraktionsmittel
- Antrag der AfD vom 17.10.2017 -

Stv. Müller begründet den Antrag.

Es entsteht eine eingehende Diskussion über die Hintergründe und Notwendigkeit des Antrages, die 
jetzige Regelung zur Abrechnung, die Kontrolle der Fraktionen untereinander und die Rolle von 16 und 
14.

Nach Austausch aller Argumente beantragt Stv. Kienast-Dittrich, den Antrag durch Aussprache für 
erledigt zu erklären.

Dieser Antrag wird wie folgt abgestimmt:

gegen AfD angenommen
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0126 17-F-08-0056

Parkhausmanagement
- Antrag der Fraktion L&P vom 25.10.2017 -

Stv. Sobek begründet den Antrag.

Es kommt die Diskussion darüber auf, ob der Antrag im Revisionsausschuss richtig angesiedelt ist 
oder besser in einem anderen Ausschuss gestellt werden sollte.

Stv. Enders beantragt vorsorglich getrennte Abstimmung, sollte es keine Änderungen im Antragstext 
geben.

Es gibt verschiedene Vorschläge zur Formulierung/Änderung des 3. Absatzes.

Stv. Denzer beantragt, den Antrag an den Ausschuss für Planung, Bau und Verkehr und den Haupt- 
und Finanzausschuss zu überweisen.
Nach dem von Allen begrüßten Vorschlag von Herrn Löber zieht Stv. Denzer seinen 
Überweisungsantrag zurück.

Der Vorschlag von Herrn Löber wird übernommen (Änderung des 3. Absatzes) und der Antrag in 
folgender Form abgestimmt:

Der Magistrat wird gebeten,

1. zu berichten, welche Parkplätze und -häuser im Budgetergebnis enthalten sind,

2. zu berichten, welche Parkplätze und -häuser im Eigentum der LHW oder ihrer Eigenbetriebe 
und Gesellschaften nicht enthalten sind,

3. das Revisionsamt mit einer Untersuchung der Wirtschaftlichkeit und Zweckmäßigkeit des 
Parkhausmanagementsystems zu beauftragen.

gegen CDU angenommen

0127 17-F-01-0007

Zuschussvertrag European Business School
- Antrag der SPD-Fraktion vom 02.03.2017 -

Stv. Sobek fragt nach, wann Verwendungsnachweise vorgelegt werden müssen und ob es Sanktionen 
bei Nichtbeachtung gibt.

Frau Monsees erklärt die Verfahrensweise. Der Magistratsbeschluss wird zur Abstimmung gestellt:

Einstimmig
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0128 17-V-30-0009

Zusetzung von zwei Juristenstellen mit Budget bei Amt 30

Stv. Sobek möchte wissen, warum der Etat für die Stelle nicht bei 30 vorhanden ist und ob nicht auch 
das Beteiligungsreferat vor Umsetzung die Gremien hätte informieren müssen.

Herr Lahr erklärt, dass sich 3 Dezernenten über dieses Verfahren geeinigt hätten, da eine rechtliche 
Beratung im Dezernat I notwendig sei.

bei Enth. FDP angenommen

0129 17-V-80-6001

Schwarzarbeit und illegale Beschäftigung bei öffentlicher Auftragsvergabe bekämpfen

Stv. Sobek bringt sein Unbehagen zum Ausdruck, dass keine Stabsstelle eingerichtet wird.

gegen L&P angenommen

0130 Verschiedenes

Hierzu wird das Wort nicht gewünscht.

nicht öffentliche Sitzung

0132 17-A-53-0004

Beratung von Berichten der Konzernrevision

Es besteht Einigkeit darüber, dass der Revisionsausschuss die Federführung des 
Beteiligungsausschusses für die Beratung von Revisionsberichten, die städtische Gesellschaften 
betreffen, zur Kenntnis nimmt.
Es werden aber weiterhin alle Revisionsberichte (auch die, die Beteiligungen betreffen) dem 
Revisionsausschuss über die Geschäftsstelle zur Kenntnis gebracht.

Einstimmig



Seite 7 der Niederschrift über die Sitzung des Revisionsausschusses am 1. November 2017

Beschl. Vorlagen Beratung und Abstimmung gemäß § 61 HGO
Nr. Nr.

_________________________________________________________________________________
Anlagen

Wiesbaden, .11.2017

Vorsitzender Schriftführerin

Lambrou Koba


